
 Umweltbildung ist 

MehrWert  

 

Natur und Umweltbildung unterstützen die 

Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen. 

Diese Bildungsangebote tragen hierzu bei und 

fördern folgende Aspekte: 

 Mentale Entwicklung (Wohlbefinden, 

Selbstwahrnehmung..) 

 Soziale Entwicklung (Sozialkompetenz, 

Spielverhalten..) 

 Physische Entwicklung (Gesundheit, 

Bewegung..) 

 Umweltbewusstsein (Wissen, Handeln, 

Naturverbundenheit,..)Psychologische 

Aspekte (zwischen-menschliche 

Beziehung, sensu-motorische 

Fähigkeiten, Konzentration, Resilienz,…)                                   

 

 

 

Offene 

Umweltbildungs-

angebote für 

Ortsgruppen 

 

Die Umweltbildung wird mit allen Sinnen 

erlebbar und somit am besten verständlich.  

 

Aus diesem Grund  unterstützen wir Sie/ 

Euch bei Veranstaltungen und Aktionen vor 

Ort. 

Um Ökologische Zusammenhänge erlebbar 

zu machen und vom Wissen zum Handeln 

anregen. 

Um evtl. Familien /Kinder/Jugendliche als 

Mitglieder und Unterstützer zu gewinnen. 

 

 

UMWELTBILDUNG  

Angebote für Kinder, 

Jugendliche und 

Familien  

  



Jahreszeitliche 

Angebote 

 

 
 

Aktivitäten für Sie 

vor Ort 

Frühjahr / Essbare Wiesenkräuter. Wir gehen 

auf  eine Wiese. Ihr erlebt, wie man Kräuter 

erkennen und unterscheiden kann. Die 

gesammelten Kräuter werden wir zubereiten. 

In unserem selbst gestalteten  „Gasthaus zum 

Wiesenwirt“ werden wir gemeinsam die 

Köstlichkeiten genießen. 

Sommer Schmetterlinge / Wissen rund um 

Schmetterlinge. Ihr lernt etwas über seine 

aufregende Verwandlung und wie er gerne 

leben würde. Wir beobachten die bunte 

Vielfalt,  fangen Schmetterlinge (bei gutem 

Wetter) und lernen wie man sie unterscheidet. 

Lustige Spiele runden euer  Wissen ab. Zum 

Abschluss basteln wir einen blumigen 

Schmetterling. 

Frühling /Sommer / Herbst Wiesenpflanzen 

lebendig und spannend. Die wundervolle 

Vielfalt in Spiel und Forschungsaufträgen 

kennen lernen. Mit allen Sinnen die Blüten und 

Pflanzen erleben und kreativ sein.  

Spitzwegerich /Gänseblümchen/ Löwenzahn /   

Pflanzen halten viele Überraschungen für Euch 

bereit. Wir sammeln und werkeln und kochen 

z.B. zusammen eine Salbe oder machen uns 

Blütenbrote. 

Herbst / Saftpressen auf der Wiese  Im Herbst 

ist Erntezeit. Aus ungespritzten Äpfeln stellen 

wir gemeinsam Apfelsaft her. Viel ist zu tun, 

schütteln, aufsammeln, waschen, schneiden, 

häckseln. Dann pressen wir die Früchte zu 

leckerem Saft.  

Winter/ Tierspuren Welche Spuren 

hinterlassen Tiere? Wir machen uns auf die 

Suche und entdecken eine Vielfalt an 

faszinierenden Spuren. Natürlich machen wir 

auch Spiele und sind kreativ.  

Das ganze Jahr /Einführung  Die 

Streuobstwiese  Theorie und Praxis- Wer lebt 

den so Alles „auf“ und von der Wiese? Was 

wächst auf der Wiese? Wir schauen uns eine 

Streuobstwiese mit dem erworbenen Wissen 

an und bilden kleine Forschergruppen. Spiel 

und Saß sind wie immer mit im Programm. 

Diese Einheit bietet sich auch als Einstieg an, 

wenn Sie den Lebensraum Streuobstwiese an 

mehreren Terminen anbieten möchten. 

Weitere Themen gerne auf Anfrage. 



Kontakt / Wie erreichen Sie 

uns: 

Streuobstpädagogin, Schmetterlings-Guide 

BUND Martina Lausmann 

 

Telefon: 0163-1400273 

Mail: martina.lausmann@gmx.de 

Kosten: 50.- pro Stunde, Material und 

Fahrtkosten werden extra abgerechnet 

Tag: Samstag oder Sonntag  

Uhrzeit: nach Vereinbarung 

Dauer: 3-4  Std oder 6 Stunden incl. 

Einführung. 
 

Eckdaten für die Angebote: 

 Angebot für die Familien, Kinder 2.-4. 

Klasse 

 Mindestteilnehmerzahl 3 Familien oder 

8 Kinder /ansonsten wird das Angebot 

4 Tage vor Veranstaltungsbeginn 

abgesagt. Max. 8 Familien oder 12 

Kinder. Wenn die Ortsgruppe eine 

Begleitperson stellt können bis max. 20 

Kinder teilnehmen. 

 Sitzunterlage, Getränk und kleines 

Vesper. Wetterangepasste Kleidung 

mitbringen. Weiteres Material nach 

Absprache je nach Angebot. 

 Bei manchen Angeboten wird ein Raum  

oder eine Steckdose benötigt (z.B. 

Schlechtwetter –Schmetterling)  

 Eine Wiese auf der wir uns die 

längste Zeit aufhalten dürfen,  sollte 

vorhanden sein.  

 Haftpflicht trägt die BUND Ortsgruppe, 

sie meldet das Angebot in Radolfzell an 

 Werbung macht die Ortsgruppe, 

Blättle, Aushang telefonische 

Anmeldung bei der Ortsgruppe 

 Bezahlung durch die 

Ortsgruppe/Vertrag zwischen 

Ortsgruppe und Anbieter.……. 


